
Trotz Bibber-Wetter: So warmherzig und fröhlich war unser Altheimer Frühlingsfest! 

 

(SN) Am vergangenen Freitag verwandelte sich unser Schulhaus und unser Pausenhof in 
ein bunt geschmücktes Gebäude. Nach wochenlanger Planung in den Klassen haben wir 
zusammen mit unseren Familien, Freunden und Lehrerinnen unser großes Frühlingsfest 
gefeiert. Auch wenn die Temperaturen alles andere als frühlingshaft waren und wir dick 
eingepackt starten mussten, hat das der Stimmung keinen Abbruch getan – wir haben uns 
das Fest einfach warmgelacht! Gleich zu Beginn ging es richtig gut los. Nach einer 
herzlichen Begrüßung durch unseren Schulleiter Herrn Maier und den Elternbeirat in 
Vertretung durch Frau Kopp, haben unsere Jüngsten die Bühne übernommen und mit 
ihrem Lied „Beim Frühlingsfest“ allen ein Schmunzeln ins Gesicht gezaubert.  

Danach wurde die Bühne von den Kindern der 2a gerockt: Bei der Tanzeinlage zum Hit 
„Rock me“ hielt es niemanden mehr auf den Plätzen. Anschließend folgte das emotionale 
Gedicht der 4b mit dem Titel „12 Schubladen“, bei dem am Ende Mama und Papa als der 
allergrößte Schatz gefunden wurden – da wurde es allen Zuschauern gleich ganz warm 
ums Herz.  

Das altbekannte Gedicht „Er ist‘s“ von Eduard Mörike hat die Klasse 3a kurzerhand in 
einen coolen Rap verwandelt und gezeigt, dass Klassik und Moderne hervorragend 
zusammenpassen. Als dann noch alle Kinder der 2b gemeinsam das Lied „Shalalalala“ 
anstimmten, wurde kräftig mitgesungen. Die Klasse 4a fegte mit ihrer Percussioneinlage 
zum Thema „Frühjahrsputz“ über die Bühne: Wer hätte gedacht, dass man mit Besen, 
Papiertonnen und Handbesen so geniale Rhythmen machen kann? Den krönenden 
Abschluss des Bühnenprogramms bildeten schließlich die Bläserkinder der 3. und 4. 
Jahrgangsstufen, die mit ihren Instrumenten noch einmal für Gänsehaut sorgten. Ein 
besonderer Dank gilt Herrn Mehringer, der mit den Kindern in der Musikschule die Lieder 
einstudierte und an Frau Schraml für das Dirigieren während des Auftritts.  

Überall im Schulgebäude gab es anschließend Aktionen, die sich die Klassen überlegt 
und vorbereitet hatten. An den Spielstationen war einiges geboten: sowohl die Klassiker 
wie Dosenwerfen und Sackhüpfen als auch ein Geschicklichkeitsparcours und ein 
Frühlingsquiz fanden nicht nur bei den Schülerinnen und Schülern großen Anklang. Die 4. 
Klassen entdeckten beim Flohmarkt ihr Verkaufstalent: Neben selbst erstellten 
Gummibärenspießen priesen sie ihre mitgebrachten Spielsachen und Kinderkleidung 
beim Flohmarkt an und überzeugten so manchen zum Kauf. Der Erlös fließt in den 
Abschlussausflug am Ende der Grundschulzeit.  

Zu einem gelungenen Fest gehört natürlich auch ein gutes Essen. Unsere Eltern 
verwöhnten uns mit warmen Leberkässemmeln, Gemüsetalern, mit feinem Kuchen, 
Kaffee und Getränken. Frühmorgens wurde die Turnhalle kurzerhand in Zusammenarbeit 
von Eltern, Schülern und Lehrern in einen gemütlichen Sitzplatz umfunktioniert, der zum 
Verweilen einlud. 

Am Ende waren sich alle einig: Das Wetter war zwar nicht gerade frühlingshaft, aber unser 
Fest dafür absolut spitze! Ein riesiges Dankeschön geht an alle kleinen und großen 



Künstler, alle Helfer, Lehrer und natürlich an unsere Eltern, die trotz der kalten 
Temperaturen bis zum Schluss für uns durchgezogen und diesen Tag gerockt haben! Wir 
freuen uns schon jetzt auf das nächste Fest – dann hoffentlich mit echtem 
Frühlingswetter! 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 


